
 Landesbildungsserver Baden-Württemberg 
Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Freiburg 

www.landeskunde-bw.de 

AB 1a                        – Ergebnisse –                          Gründung der Stadt Freiburg                     – Ergebnisse –            G    M 

 
  

Wie lief die Gründung der Stadt Freiburg ab                                                                      
und welche Ziele wurden damit verfolgt? 

  

Gebäude einer mittelalterlichen 
Stadt 

 Stadtmauer 

 Stadttore/Wachtürme 

 Kirche (und Klöster) 

 Rathaus 

 Häuser von Bürgern, 

Handwerkern und Kaufleuten 

 1. Konrad, Herzog von Zähringen, möchte 1120 eine Stadt auf seinem Grund 

errichten 

2. Er ruft Kaufleuten zusammen 

3. Er richtet einen Markt ein und gesteht Rechte zu 

 
 

  

 
Von Freiburg sind (AB2b)  

z.B. zu sehen: 

die Stadttore  

Martinstor und Schwabentor,  

Münster, St. Martin (ehemaliges 

Franziskanerkloster),  

Augustinerkloster,  

Adelhauser Kloster,  

Rathaus (nur das rote Dach),  

Kornhaus und Kaufhaus  
(nur das rote Dach),  

Patrizierhaus „Zum Walfisch“  
(nur das Dach) 

 Städtische Rechte: 

 Gericht 

 freie Verwalter- und 

Priesterwahl 

Wirtschaftliche Rechte: 

 freies Erbe 

 Zollbefreiung 

 Beteiligung an der 

Allmende  

Politische Rechte: 

 Rechtsschutz 

 Friedensgarantie 

 „Stadtluft macht frei“ 

nach Jahr und Tag 

  

  
Versprechen Konrads mit Eid: Stadtentwicklung   

Arbeitsaufträge: 

1. Liste die Gruppen bzw. Personen auf, die in der Stadtgründungsurkunde genannt werden. 
2. Konrad von Zähringen gewährt den Stadtbewohnern einige Rechte. Notiere diese und ordne sie den (übergeordneten) Gesichtspunkten, die in AB1 genannt 

werden, zu. 
3. Vollziehe nach, in welcher Reihenfolge Konrad von Zähringen die einzelnen Schritte, die zur Gründung der Stadt Freiburg führten, vornahm. 
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